
Er fragte sich auch, wie es möglich ist, sich über Morde zu 
freuen, was schriftliche Quellen intellektueller Täter der 
Verbrechen bezeugen, und wie den organisierten Terror und 
Einschüchterung unschuldiger Menschen zu verstehen.“ 

Ein Denkmal für die Opfer beider Weltkriege 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,04.10. 2023) 

Die Gemeinde Globasnitz wird ein neues Denkmal für die Opfer beider 
Weltkriege aufstellen. Auf dem zweisprachigen Denkmal werden auch die 
Namen der slowenischen Vertriebenen und jener, die von den Partisanen 
ermordet wurden, kündigt der Bürgermeister B. Sadovnik an. 

Der Beschluss dafür sei von den slow. Vereinen ebenso angenommen 
worden wie vom Abwehrkämpfer- und Kameradschaftsbund. 

„Tüchern ist ein Ort mit einem unglücklichen Namen“ 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,02Tomaz.10. 
2023) 

Bei einer Gedenkfeier im Gedächtnispark Tüchern sagte der emeritierte 
Bischof Turnšek u. a.: 

 Tüchern ist ein Ort mit einem unglücklichen Namen, deshalb müsse 
man ihn verändern, dass er zum Ort der sanften Erinnerung werde. 

 „´In diesem Staat ist noch etwas Faules`, es liegt noch ein großer 
Nebel, sogar Feindschaft jener, die sagen, dass Gottes Wege der 
Reue, der Umkehr, der Verzeihung, der Aussöhnung und des 
brüderlichen Zusammenlebens nicht richtig sind.“ 

Tomaž Debevec, der Sohn des aus Tüchern geflüchteten Lojze Debevec, 
meinte u.a.: 

 „Er hob hervor, dass es nicht leicht war, noch besonders zu verstehen, 
wie sich jemand das Recht nimmt, nach dem Leben der Menschen zu 
trachten.“ 

 Er fragte sich auch, wie es möglich ist, sich über Morde zu freuen, was 
schriftliche Quellen intellektueller Täter der Verbrechen bezeugen, und 
wie den organisierten Terror und Einschüchterung unschuldiger 
Menschen zu verstehen.“ 

 

 


